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Beilage zu Rr . 23 ^l - er Karlsruher Zeitung .
Sonntag , 24 . September L87L .

Deutschland
—

Stuttgart , 22 . Sept . Der preußische General Mi -
ruS , welcher zum Kommandanten der württembcrgischen
Reiterbrigade ernannt wurde , hat das Kommando über¬
nommen .

Köln , 20 . Sept . ( A . Z .) Wie man mir von gewöhnlich
gut unterrichteter Seite mittheill , hat die jüngst zu Fulda
abgehaltene Konferenz der preußischen Bischöfe das
Resultat gehabt , daß sich die hochwürdigstcn Herren in einer
Jmmediat - Ein gäbe um Schutz der „ Kirche " an So . Maj .
den König gewandt haben . Wie man steht , erinnern sich
diese Leute unter Umständen gar leicht an das Herz des
„Landesvaters "

: ob sie selbst aber , zumal in der letzten
Zeit , auch nur annähernd loyale „Landeslinder " gewesen ,
bleibt dock einigermaßen zweifelhaft . — Vermuthlich weil
er beim Erzbischof von München so rasch die Exkommuni¬
kation Döüingcrs durchgesetzt hat , hetzt der Inhaber des
hiesigen erbischöst. Stuhles jetzt einen andern Bischof
zu entscheidenden Maßregeln gegen gewisse Persönlichkeiten
auf , bis jetzt jedoh ohne Erfolg . .

^ Berlin , 21 . Sept . Gestern ist der neu ernannte
österreichisch - ungarische Botschafter , Graf Carolyi , aus
Wien hier eingetroffen und hat im Hotel Royal Wohnung
genommen . Bekanntlich fungirte derselbe hier bis zum
Kriege von 1866 als k. österreichischer Gesandter . Heute
früh kam der neu ernannte britische Botschafter , Odo
Rüssel , aus London in Merlin an und stieg ebenfalls im
Hotel Royal ab.

Zn Betreff der elsaß - lothringischen Zoll - Frage
tritt mehrfach in der Presse die Annahme hervor , als wäre
zwischen den beiderseitigen Bevollmächtigten schon ein förm¬
licher Vertragsentwurf vereinbart worden , dem die deutsche
ReichSautorität auch bereits ihre Zustimmung ertheilt hätte .
Diese Auffassung ist eine irrthümliche . Bei den Verhand¬
lungen der Bevollmächtigten waren lediglich erst die Grund¬
lagen einer Abmachung gewonnen . Sie erhielten die Form
einer vorläufigen Punktation . Und selbst dieser Punkta¬
lion war noch nicht einmal die Billigung der Reichsgewalt
zu Theil geworden , als die bezüglichen Verhandlungen in
der französischen Nationalversammlung stattfanden . Hatte
doch das hiesige auswärtige Amt bis zum 19 . d. M . Abends
noch gar keinen Bericht des deutschen Gesandten über die
Gestaltung der Vereinbarungen . Dazu kommt , daß die
Vorlage , welche von Seiten der französischen Regierung in
Bezug auf die elsaß - lothringische Zollangelegenheit bei der
Nationalversammlung eingebracht wurde , sich mit den vor¬
läufigen Aufstellungen der beiderseitigen Bevollmächtigten
keineswegs im genauen Einklänge befand . Der Stand der
ganzen ^ Sache ist nunmehr dieser , daß zunächst das aus¬
wärtige Amt des Deutschen Reiches sich über die vorläu¬
fige Punktation der Unterhändler , sowie über Aenderun -
gen zu äußern hat , welche durch die Beschlüsse der franzö¬
sischen Nationalversammlung an diesen Grundlagen der
Vereinbarung vorgenommen find . Angesichts solcher Ver¬
hältnisse scheint ein wirklicher Vertrags -Abschluß noch in
ziemlich weiter Ferne zu liegen . Französische Blätter
freilich stellen den Abschluß als ganz nahe bevorstehend
hin . Sie kleiden indessen ihre Wünsche in das Gewand
sehr zuversichtlicher Behauptungen , und diese Behauptungen
sind in Wirklichkeit durchaus luftiger Natur .

Das Centralkomitee der deutschen Pflegevereine
hat unter dem 13 . d . M . ein Zirkular erlassen , durch wel¬
ches die Mitglieder aller mit ihm verbundenen deutschen
Landes -, Provinzial - und Zweigvereine zu dem am 23 .
und 24 . Oktbr . in Nürnberg abzuhallenden Vereins¬
tage eingeladen werden . Nach der Geschäftsordnung wird
der Vereinstag von einem Beauftragten des Centralkomi -
tee's eröffnet . Die Versammlung wählt aber dann ihren
Vorstand und ihre Schriftführer .

Frankreich .
** Paris , 20 . Sept . Die Aussichten der radikalen

Partei stehen nach der Angabe des Pariser Korresponden¬
ten der „Times "

zur Zeit nichts weniger als günstig . Er
schreibt u. A . :

Als Faidherbe plötzlich sei» Mandat » iedrrlegte , dachte man an ein
bevorstehendes Pronunciammto , und Gambetta drohte mit einer Agita¬
tion , welche die sofortige Auflösung der Kammer erzwingen würde ;
aber Alle « ist durchgesallen . Die Radikalen und Kommunisten mögen
eine geheime Politik verfolgen , allein einstweilen sind sie allem An¬
scheine nach vollständig gelähmt . Dazu kommt noch , daß je mehr
über die Leitung der Geschäfte durch die NatioaalvertheidigungS -Regie -
rung an den Tag kommt , dest» weniger Rühmliche « über dieselbe zu
sagen ist. In den Betrügereim bei der Berproviantirung von Pari «
kommen gegenwLrtig Enthüllungen über die Schwindeleien bei den
Waffenkäusen , welche da« bisher Bekannte noch hinter ßch lasten .
ES stellt sich heraus , daß ein nach Dekret vom 10 . Sep '. bestehender
Armee -Autschuß sich mit dem Krieg «minister auf dem engl . Markte
Konkurrenz machte . Währmd der Agmt diese« Ausschüsse « 30 —38 Fr .
für Perkusfioo - gewehre gab , zahlten die Agenten de« KriegSminister «
60 Fr . für dieselben Waffen , und zwar demsclben Verkäufer . Währmd
der Ausschuß nur einen Agenten hatte , der die Sache zu erträglichen
Preisen betrieb , verwendete der Krieg - minister alle möglichen Per¬
sonen al « Agenten , welche ihrerseit « wieder die Waffen von allen mög¬
lichen Leuten , weiblichen Spekulanten , Politikern , Abenteurern und
überhaupt der gemischten Gesellschaft erstanden , die sich durch die
Welt schlägt — man weiß nicht wie , die aber in diesem Falle treff¬
liche Geschäfte wachte , indem sie die auf irgend eine Weise aufgetrie -

benen Artikel um da « Dopp - lte ihre « Wnlhc « losschlug . Einer dieser
Leute allein verkaufte Patronen für die Summe von 825,000 Fr .,
an welchen er 200,000 Fr . verdiente . Warum angesichts solch: ! Tdal -
sachen der arme Marschall Lebo ' uf als der Hauvisünder betrachtet
werden soll , ist schwer zu begreifen . Nicht nur in Geldangelegenheiten
ze ' gre sich die Regierung , welche dem Kaiserreich folgte , eben so kdrrum -
pirr als das letzter«, auch mit der Disziplin sieht es eben so lar aus
als damals , und man kann es in den Zeitung :« lesen , daß gegen¬
wärtig Offiziere in voller Uniform im Garten Mabille den Cancan
tanzen .

-lX Paris , 21 . Sept . Die Vorbereitungen zur Räu¬
mung von St . Denis wurden gestern bereits »ehr früh
getroffen . Der Rappell wurde berei 's Nachts 3 Uhr in
allen Straßen geblasen , worauf sich die Garnison mit Sack
und Pack in der Kaserne der Rue de Paris versammelte .
Von dort rückten die bayrischen Soldaten ( denn nur solche
befanden sich noch in der Stadt ) um 7 Uhr Morgens aus ;
die Bevölkerung enthielt sich jeder unfreundlichen Kund¬
gebung . Kanm war der Abzug erfolgt , als auch schon, erst
auf dem Stadthaufc , dann in der Unterpräfektur nnd bald
auch an vielen Privatgebäuden , die französische Trikolore
zum Vorschein kam , und wenige Stunden später hatten
auch die Stadtsergeanten ihren alten Dienst wieder ausge¬
nommen . Inzwischen waren in den beiden Forts ( La
Briche und Fort de I'Est) noch deutsche Abtheilungen von
je 25 Mann verblieben . Um 9 Uhr Morgens erschienen
25 Franzosen vom 114 . Regiment vor dem Hauptthor des
östlichen Forts , wo die Bayern sie bereits unter Waffen
erwarteten . Der deutsche Offizier überreichte dem franzö¬
sischen , Hrn . Noisriel , die Schlüssel des Forts und zog
dann salutirend mit seiner Truppe ab ; zuvor hatte schon
ein französischer Genie -Offizier in Begleitung des bayri¬
schen das Fort in allen Theilen besichtigt und in gutem
Stande gefunden . Ganz ähnlich verlief die Sache in den
andern Zitadellen ; die einzelnen deutschen Truppenabthei¬
lungen konzentrirtcn sich dann in Nogent und traten von
dort die Abfahrt nach Osten an .

Badisch - Chronik
8 .S.K. Karlsruhe , 22 . Sept . ( Nachtrag zum Bericht über die

Sitzung des Gemeinderaths vom 19 . Sept ., unter Vorsitz des
1 . Bürgermeisters .) Der Vorsitzende trägt vor , daß er eine Un¬
tersuchung des Zustandes der Dohlen der Stadl veranlaß ! bade ,
und cs habe sich dabei leider ergeben , daß es allen Anschein habe , daß
seit Jahren eine gründliche Reinigung derselben nicht vorgenommen
worden sei, indem an vielen Stellen der Schlamm 2 bis 3 Fuß hoch
in denselben lagere . Es wird beschlossen , sofort wegen Vollzug dieser
Reinigung di« nölhigm Schritte zu thun und namentlich die Dünger -
abfuhr - llschafl zur Erfüllung ihrer in dieser Beziehung vertragsgemäß
übernommenen Verpflichtungen anzuhalten . Auf die Beschwerde von
Kaufmann Mombert , daß die Düngerabfuhr - Gesellschaft sich wei¬
gere, seine Kloake zu entleeren , weil ein Watercloset in dieselbe gelei¬
tet sei, wird beschlossen , die genannte Gesellschaft aufzusordern , als¬
bald die Leerung der fraglichen Grube den Vertragsbestimmungen ent¬
sprechend vorzunehmen .

Zur Berichtigung einer irrtümlichen Mitteilung de« ersten Be¬
richt - , die Wasserwerks - Bauleitung betr . , ist zu bemer¬
ken, daß der darauf bezügliche Beschluß tatsächlich lautet : ES sei
Hr . Ingenieur Gerstmr ( welcher speziell mit der Bauleitung des
Wasserwerkes von Hrn . Baudirek .or Gerwig und der Stadlgemeinde
beauftragt ist) behufs Ausstellung des Voranschlag « pro 1872 zum
Berichte darüber zu veranlassen , welche Mittel in dem Jahre 1872
noch zur Vollendung der Wasserleitung werden zur Berwendung kom¬
men müssen und welcher Aufwand bi« zum Schluß de« laufenden
Jahre « im Ganzen ungefähr wird gemacht sein . Nicht die Uebergabe
der Bauleitung de « Wasserwerke « an die ordentlichen städtischen Bau¬
behörden war in Aussicht genommen , vielmehr wurde gesprächsweise
die Frage aufgeworfen , ob wohl eine Uebcrnahme der bereit « vollende¬
ten Theile des Baues durch unsere ordentlichen städtischen Behörden
erfolgen könne , worauf der Vorsitzende die Diskussion hierüber dadurch
abgeschnitten hat . baß er bemerkte , vorerst müßte wohl die Wasser -
werks -Baukommisfion im Benehmen mit Hrn . Ingenieur Gerstner
diese Frage erörtern .

Baden , 20 . Sept . ( Bad .- Bl .) Letzten Sonntag haben wir einen Mann
zur letzten Ruhestätte begleitet , besten Name in der Gelehrtenwelt einen
guten Klang hat und der als mehrjähriger Bewohner unserer Stadt
die wohlverdiente Achtung und Theilnahme seiner Mitbürger auch
hier sich erworben . Hofrath Kail Friedrich S üp sl e , langjähriger
Professor am Lyccum in Karlsruhe , seit 1863 im Ruhestand , ist nach
vorauSgegtmgenen längeren Leiden am 15 . d. M . in Folge eine «
Schlagansalls sanft verschieden . Er halte daö Alter von 72 Jahren
erreicht und sich bi « zu seiner letzten Krankheit einer seltenm geistigen
Frisch « und körperlichen Rüstigkeit zu erfreue « .

Ofsenburg , 21 . Sept . ( Heid . Z .) Die Wahl der Wahl -
männer zum Landtag wurde heute dahier beendigt . Von den ge¬
wählten 48 Wahlmännern gehören 8 der ultramontanen und 40 der
national -liberalen Partei an . Die Stimmenzahl bei jedem einzelnen
Wahlmann der letzteren Partei gegenüber den Nltramontanen ist eine
überwiegend größere .

Vermischte Nachrichten .
— K » lmar , 20 . Sept . Der . Alsacien ' schreibt : . Die Ver¬

söhnung der Gemüther scheint sich endlich anbahnen zu wollen . Wir
freuen un « , unseren Lesern die Berlobu « g eine« Offizier - de«
hier garnisouirendcn kurmärkischen DragoaerregimenlS mit einer jun¬
gen Dame aus einer der angesehensten Familien unserer Stadt mil¬
theilen zu können . '

— Ein einfacher Lrnbmann im bayrischen Oberland «, dem freund -
l chen Orte Lenggries , hat aus eigenem Amrieb , erfüllt von Pa¬
triotismus , dem Deutschen Kaiser ein Paar prachtvoll gearbei¬
tete goldene Sporen — ein wahres Kunstwerk aus der Schmuck -
waaren - Fabrik von Gschwendt u . Komp , in Pforzheim — zum
Geschenk gemacht und dadurch feiner Freude ob der Einigung Deutsch¬
lands nnzweideuiigen Ausdruck gegeben . Aus fein finniges Geschenk
erhielt er folgende Antwort : »st. ä . Bad Gastein . 20 . August
1871 . Sc . M j . der Kaiser und König hat aus Ihrer Vorstellung
vom 4 . d . M , mit welcher Sie für Allerhöchstdieselben eia Paar
goldene Sporen eingeceicht , mit lebhafter Befriedigung ersehen , daß
auch bei Ihnen nnd Jarm Laudrleutm in Oberbayern die glorreichen
Ereignisse der jüngst vergangenen Zeit , durch welche die langersehnte
Einigung Deutschlands herbeigeführt worben ist, die rechte Würdigung
gefunden haben . Se . Maj . haben daher auch Ihr kostbares Geschenk
als ein unzweideutiges Zeichen Ihrer patriotischen , echt deutschen Ge¬
sinnung gern cntgegengcnommen und mich zu beauftragen geruht .
Ihnen den verbindlichste « Dank dafür auszusprcche » . E « gereicht mir
zur besonder « Freude , mich diese« allerhöchsten Befehls hierdurch zu
eniledigea . Der Geh . KabmetSratb Sr . Mas . d - s Deutschen Kaisers
und Königs von Preuße » , v . WilmewSky . An Hrn . Franz
Paul Schöttl zu Lenggries bei Tölz . ' ( A. Z .) ,

— Die so eben erschienenen Hefte 5 und 6 von vr . G . Hirth ' S
» Annalen des Deutschen Reichs für Gesetzgebung , Ver¬
waltung und Statistik ' haben folgenden Inhalt : Allgemeine Dienst -
mstrnkiion für die Konsuln des Deutschen Reich « vom 6 . Juni 1871 .
( Schluß . Diese umfassende Instruktion des Reichskanzlers ist für alle
K - ufleute re . sehr wichlig , welche Beziehungen zum Ausland unter¬
halten .) — Die ersten drei Berichte der BundeSschulden - Kommisfion
für die Jahre 1868 , 1869 und 1870 und die Kriegskosten -Anleihe vom
26 . Apr . 1871 . — Der ReichShauShaitS - Etat für 1871 ( mit eingehen¬
den Erläuterungen deS Etat « der MatrikularbeitrSge u . s. w. Beim
Postetat sind die Gehaltsaufbesserungen molivlrt und die Reglements
der neuen Organisation mitgetheiit ) . — Denkschrift , betreffend den all -
g m . inen Psflkongreß . — Die wirthschastlichen Gesetze des Uebergangs
zur Goldwährung Von G . D . AugSpurg , Mitglied des Reichs¬
tag «. — Zur Münzreform . Gutachten der Handelskammer zu Köln
( vr . H . Weibezahn ) . — Industrie , Handel und Berkehr im Jahr
1870 . Aus dem Jahresbericht der Aeltesten der Kaufmannschaft von
Berlin . — Die Wiedervereinigung von Elsaß und Lothringen mit
dem Deutschen Reiche ( eingehende Mittheilung der amtlichen Akten¬
stücke, Reden des Reichskanzler «, Verhandlungen und Kommissionsbe¬
richte des Reichstags rr ) . — Der Preis für den ganzen Jahrgang
von Hirth ' S . Annalen ' (8 Hefte im Format des Reich «- Gesetzblatte »,
Berlin , Stilke und van Muyden ) beträgt 3 Thlr . ( 5 fl . 15 kr. ) .

/ X Paris , 20 . Sept . Heute erscheinen vor dem dritten Kriegs¬
gericht von Versailles die Journalisten Henri Rochesort , Mon -
rot und Maret . G .-gen Rochcsort führt die Anklageschrift
au « , wie rr in seinem Organe , dem Mot d ' Ordre , den bewaffneten
Widerstand gegen die rechtmäßige Regierung schürte , täglich falsche
Siegesuachrichten , di - Eroberung von päpstlichen Fahnen u . s. w .
meldete , die Regierung von Versailles anklagte , sich explosibler Kugeln ,
Petrslbomben , eine« von den Preußen käuflich erstandenen Kriegs¬
materials zu bedienen , die Generale der größten Grausamkeit und
Barbarei zieh, den Chef der vollziehenden Gewalt , die Minister , die
Kammer mit den gröbsten Schmähungen überhäufte , wiederholt und
eindringlich zu der Zerstörung de« Hauses des Hrn . Thier « ausfor -
derie und diesen Akt sowie die Niederreißung der V -ndome - SSule
nachher in den entschiedensten Ausdrücken billigte , wie er dann zur
Plünderung der Kirchen den Aastoß gab und die Zertrümmerung der
Bußkapelle für Ludwig XVI. und di« Beschlagnahme der Kronjuwelen
verlangte , und endlich zur Ermordung der Geiseln aufforderte . . Hr .
v . Rockefort ' — sagt die Anklageschrift — . versteht es allerdings ,
scine Gedanken sehr geschickt vorzubringen ; wenn er sie in einem ge¬
wandten Schlußsatz unter die Menge schlcud-rt . so gibt er sich den
Anschein , al « ob ihm un der Ausführung nichts gelegen wäre ; pre¬
digt er einen revolutionären Akt im Anfänge , so wiederräth er ihn
gegen da « Ende . Da « muß ihn aber nicht nur in d n Augen der
rechtschaffenen Leute , sondern auch bei seinen Anhängern selbst verur -
urtheilen , weil er sich damit nur der Verantwortlichkeit zu entziehen
sucht . So verfuhr er hinsichtlich des Hause « des Hrn . Thier « , so in
Bezug auf die Plünderung und die Ermordung der Geiseln . ' ES be¬
weise also nicht « , daß er sich in einem Artikel gegen den Mord ver¬
wahre , wenn er schon wenige Tage später schreibt : „Die gewaltsamen
Mittel widerstreb :» un « eben so wenig , al « andere , wenn wir sie erst
einmal für nökhig halten ; wären wir die Commune , so hätten wir
Hrn . Thiers schon längst gezwungen , un « Blanqui herauszugeben . '
Noch am 20 . Mai , während er selbst schon auf der Flucht war , ließ
er in seinem Blatt das Wort : . Geiseln ' in Rieseniellern erscheinen
und damit die allgemeine Aufmerksamkeit aus einen Artikel lcnken .
welcher in den leidenschaftlichsten Ausdrücken zu der Ermordung düser
Unglücklichen cusreizle . Diese Flucht in einem Aufzuge , der ihn un¬
kenntlich machte , uud unter falschem Namen , beweise schließlich , daß
der Angeklagte nicht einmal den Muih gehabt habe, mit seiner Person
für die Lehren cinzustchm , die er in eimr für die Menge so verfüh¬
rerischen Form vorgetragen .

Monrot ist al » RedaktionSsekretär der Mitschuld an den H .
Rochcsort zur Last gelegten Verbrechen und Henri Maret der Mit¬
schuld an der Aufreizung zum Bürgerkriege migeklagr ,

— St . Petersburg , 18. Sept . Die Eisenbahn v«n
Libau nach Kown « wurde am 16. d . dem Betrieb übergeken .

— Die Rigi - Bahu , 8 . 14. Kilom . , beförderte vom 23 . Mar
bis 31 . August 43,620 Personen und 20,162 Ztnr . Güter und er¬
zielte damit eiue Einnahme v»n 180,963 Fr . Da « Kapital der Bahn
beträgt 2V . Mill . Bi » Ende August war als« bereits ein Ertrag
von gegen 18 Proz . erzielt .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . Kroenlein .



^ erscheint die
Wm 1 . HKLoöer ab !

„ HVart « " , Grga » der Rational -Cosskrvativc « Züddkvlschlasdŝ
unter dem Titel :

-SüddeutscheReichs-Post,
^ Abonnementsprris : pro Quartal in Karlsruhe , einschließlich Trägerlohn , 1 fl. 15 kr.
? Durch die Post im Großherzogthum Baden , Bestellgebühr inbegriffen, 1 fl. 39 kr . Im ^

^deutsch-österreichischen Postverein 1 fl . 28 kr. ohne Bestellgebühr.

Ober Badische Gewerbeausfieüung
B.499. 9 . l.

Dauer vom 3 . September bis Mitte Oktober 1871.
wie es bi - jetzt noch von keiner andern FabrikReinstes Malzextrakt , g f «

ei ^ eN ^ altlA , für Bleichsüchtige und Blutarme ,

in neuer verbesserter Qualität
von

«Reifer . Chemiker in Stuttgart .
Vorräthig ' n allen Apotheken , in Karlsruhe bei Herni I . Ziegler » bei Herrn Apotheker Waltz »bei Herrn W . Engelhardt . 309 . 7 .

B .7Ü0 . 2 . D u r l a ch.

I)il8 Witür - kyrmiilLr - >Ii> Lsi>/Ill
von C . Wahl in Durlach ,

durch Königliches General - Kommando des 14 . Armeekorps in den Besitz der neuen preußischen Muster -
Formulare gebracht , und durL Korps - Befehl vom 4 . August d . I . den Königlichen Mil ' tär -Behörden und
Truppentheilen empfohlen , hält sämmlliche n >uen Impressen auf Lager und ist somit in der Lage , jeden
Auflraa sofort auSführen zn können .

Eine 36jährige Geschäftserfahrung und der Besitz von circa 1500 Militär - Formularen alter und
neuer Ordonnanz , maLt die AuSOibrung der kleinsten Bestellung « löslich

B . 611,2 ,
18 . H .

UsbsrplalL Hr . 5 ,
81m » 88l » I » rK i . KIs .

Fabrikation und Lager von

KllwW - llnll
" -kkiciiL-Msrea

empfiehlt für Wied . rverkaufer für die Saison geruchlose und klebfreie Rrgenröcke ; - beste Gum -
mischlänche mit und ohne Spirale , — Gutta -Prrcha -Schläuchr , prima Qualität für Käsereien ,
Weiuhaudlungeu , Bierbrauerei » , Gasanstalten re .

Töchter-Penston in Reuenburg .
Eine ebrenwerihe Familie der Stadt Neuenburg nimmt seit mehreren Jahren bei sich eine kleine

Anzahl von Töchtern auf , denen Gelegenheit g -boten ist , nicht nur ein reines Französisch zu erlernen , son¬
dern auch ciu angenehmes Familienleben mit dmchaus liebevoller Behandlung zu staden , kurz in jeder
Beziehung aut ausaehoben zu sein . Nähere Auskunft ertheilt bereitwilligst Frau V » Itk1vr - V » >tI »lvr
rieben der Post , Neueniurg . » 3357 . B .831 . 2 .
* » » » * * » * * * * * * * * * » * * * * « „ » « „ » * * * * „ * * * * * * * *

^
B447 7

Schwäbische Industrie -
Ausstellung Alm .

*

Berlängerle Dauer bis Ende Septembers .
Täglich geöffnet von Morgens 8 Uhr bis Abends 6 Uhr .

» * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
B .713 . 3 . Schwetzingen .

Für Gifenbahn Bauunternehmer .
Bei Unterzeichneten sind nachstehende Gerätschaften zn verkaufen -:

ca 1300 Ctr . Mgnolschienen , 90 ">m hoch , pro lfden Meter 25
Pfund wiegend , nebft Laschen und Bolzen ,

80 Stück Erdtransportwagen , Seitenkipper , 90 Centimeter
Spurweite und 39 Centimeter hohe Räder , fassen 1 '/ -
Cnbikmeter .

8 Stück Transportwagen definitiver Spur , Räder 39 Centi¬
meter hoch .

6 Stück große Transportwagen definitiver Spur , Räder
90 Centimeter hoch .

50 Stück Schubkarren , ganz neu .
9 Stück schwere und leichte Fuhrwagen , Schmiede - und

Stellmacher -Handwerkzeuge , verschiedenes Werkholz , Heb -
und Rückcisen . Hacken , Hämmer u . s. w.

Die Dachen lagern in der Nähe des hiesigen Bahnhofes und ^ Stunde
vom Rhein entfernt .

Schwetzingen , im September 1871 .
Die Bauunternehmer :

_ Man - Bieling ._B .836 . 2 . Rastatt .

Zu verkaufen
rine rühmlich bekannte , seither mit Vortheil betriebene

Pimchlte-Kalls- Md Leihanstalt
nebst vollständiger Pianofortewerkstätte mit Werkzeugen , Instrumenten und
Vorräthen , wegen Ableben des Besitzers .

Näheres bei Frau Lisette Gaifer Nastatt , Murgstraße Nr . 161 .
für sehr billig « ! Preis eint schön gearbeitete Cigarre von vorzüglich « Qualität haben/ Hb will , der kaufe unsere Llitar Para Eafteuoa s 24 Gulden , Hochs. Llitar Havaaaa

V V Krouea . Legalia ä 36 Gulden , Hochfeine Havaaaa La Britaaia ä 42 Gulden , Hochfeine
Havaaaa La Gloria ä 56 Gulden pr. 1000 Stück. Probekisten » 250 Stück pro Sorte

versenden franco ; un « unbekannte Abnehmer wollen dm Betrag der Bestellung beifügen »der Postnach¬nahme gestatten . ( 1718 )
B.427 . 5. Friedrich - k C ^, Cigarrenfabrik , Leipzig .

üer 8tM VebelÜK v. .1. 1869.
Ob1i^3.tion8 -Ia0086 n Irnli68 30 .

LaupttreSer :

Isire 100,OM. 80.000 . 70,000, 60,OM . 50,000,
40,000, 30,OM, 25,000 ele.

In den vLctisten Isdren finden S rivli >» » z-vn ^ NNrNvI » statt , sm S1 St« » » » v ,SV SV . >I » » 1 , SV . 8vptv » »kvr und SV . 1Uovv » »dvr .lede Obligation ist bis rur planmässigen Rückradlung mit nenigstens krs. 30 oderIdlr 8 » » » Uv » « vvI » » » tvI »» nKv » dvtlivlllztKewinne sind in Vv » vcklA , 8l » IIa » ch , I r̂a » Ir1» rt a H . , Vvrllli etc vd » v
Ivckv » rum lagescnurss radlbsr .

Ulesv V1»lt » « 11w» 8- l -o « 8» mit deutschem 8tempel versehen ->I» E , » VI »Iir. VI»e1 » Uv » » » » trlvrs unU « vlckvvvkslvr » «» Uvalelie »kiScdsle üiednnxen sm SV . 8 «ptv » ,Ikvr « . v , » supttrelker : ri -s . SV, « « « , nnd »mSV . A>ovv » iI »vr » . v , » supttrelker : 1VVVVV B .788 . 2.

B . 716 . 9.Für Äuswan-erer.
Nach Nord - und Süd -Amerika und den überseeischen Ländern befördert die Unter¬

zeichnete, seit -1852 cvncessionirte, Hauptagentur über alle bekannten Seehafen mit Dampf -
und Segelschiffen Auswanderer und Reisende zu den billigsten Preisen .

Die Bezirksagenten . Mich . Wtrsching in Mannheim .
C . Schmitt , Karlsruhe . C . T . Hofheinz . Spöck

B .202 . 11 . Jnman Linie .
Zwei Mal wöchentlicher Postdienst via Liverpool

Von Antwerpen nach New -Uork
durch die berühmten Dampfer dieser Linie.

oiir o» cvM .
vrri vr lwsim .
vn ? vr vvksä » .
617? ok g - UkLI .
Vl7? ol UALLI6L .

6177 ok 10800 « .
617k oe » LrrvklLSIL » .
VI7I o! « LV -I088 .
cur ok kLkliä .
eiri ol UässiiwiM .

vlii ok » o « 7 » eäi ..
Olli vt 487V8ki >.
VI7I ok LLIIMVilL .
VI7I ok Sktläiol ..
oirr ok 880081 .? » .
617 ? ok 8 » 088818 .

Diese Dampfschiffe führen sowohl die Post von England als auch der Vereinigten Staaten von Nord »
Amerika und find nicht nur allgemein bekannt wegen ihrer Größe , Stärke und bequemen Einrichtungen ,sondern auch wegen ihrer schnellen Reisen zwischen Liverpool und New -Pork .

Passagiere können Billetc haben nach allen Theilen Nord -Amerika 'S .
Fracht -Uebernahme ab Antwerpen mit direkten Connaffsementen .
Billigst gestellte Passageprcise ab Antwerpen für Kajüten und Zwischendecks -Passagiere .Um nähere Auskunft wende man sich an die Direktion

LnuiLLU ,
50 tzuai «io kklll , ^ otvvrpso ,oder an Herrn I . M . Bielefeld in Mannheim 6 . Nr 9 in der

Rhein straße , oder
„ I . M . Bielefeld in Freibnrg , Eisenbahnstraße 26 ,
„ Conrad Herold in Mannheim nnd
„ Walther p . Reckow in Mannheim rrnd deren Filiale :

Braun K Co . in Kehl .
184 . 13 .

VON

v . Scmsa
v. Kaltimorev . Dona«
v . Amerika
0 . Sermann
v. Leipzig
0 . Main
v. Wremen

30 . Sepst nach Ncwyork
4 . Oktbr . „ Baltimore
7 . Oktbr .

1l . Oktbr .
14 . Oktbr .
18 . Oktbr .

21 . Oktbr .
2S . Oktbr .

4 . Novdr .
II . Novbr .

15 . Novbr .
18 . Novbr .
25 . Novbr .
29 . Novbr .

Newyork
Newyork
Baltimore
Ncwyork
Newyork
Baltimore

? Y8 tÜLMpt86ditULÜl ' l

kreme» °.» iVenjorli «s kaltlmare
vvvotllöil snisuteoä

v . Aiseiu 28 . Oktbr .Hnach Niwyvrkf
ü . Wio I . Novbr . , Baltimore

Newyork 0 . Weser
Newyork l >. Denlschland
Newyork v . Berlin
Baltimore v . Kansa
Newyork 0 . Dona «
Newyork v . Baltimore

«ud ferner jede « Mittwoch uov Soonabrnv .
Paffage -Preise uach New -Kork : Erste Kajüte LSS Thaler , zweite Kaiüte LSV Thaler , ZwischendeckSL Thaler Prcuß . Courant .
Passage -Preise nach Baltimore : Kajüte IKK Thaler , Zwsischendeck SS Thaler Pr . Crt .
Fracht r 2 Pfd . St . mit 15 "/g Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maße . Ordinäre Güter , nach Uebereiukunst .

°° kreme» « d !Vem>rIeüü8 « ürlvre
nnä HavaiR «

v . Ilrankfurt 7 . Oktbr . ; v . Wewlsork 4 . Noodr . ; v . Kannsver 2 . Dezbr .
Passage - Preise nach NeworleanS und Havana : Kajüte 18V Thaler , Zwischendeck SS Thaler Pr . Crt .
Fracht : Nach NeworleanS 2 Pfd . St . 10 8, nach Havana 3 Pfd . Sk, , beides mit 15 "/g Primage per 40 Ku¬

bikfuß Bremer Maße . Ordinäre Güter nach Uebereinkunft .

-°° kreme» Ve8t!» <lle» » KMIiiimpto»
Nach St . Thomas , Colon , Savanilla , La Guayra und Porto Cabello mit Anschlüssenvis Panama nach allen Häfen der Westküste Amerikas , sowie nach China und Japan ,v . Kronprinz Ariedrich Wilhelm Sonnabend 7. Oktober ; v . König Wilhelm I . Dienstag 7 . November

und serurr am 7. jeden MonatS .
Nähere Auskunft ertheilen sammtliche Passagier -Erpedienten in Bremen und deren inländische Agenten ,sowie Oie Direktion äes ^ orääeutsekeu Dlozä .

Ueberfahrtsverträge für diese Postdampfschiffe schließe » ab : I . M . Biele¬
feld , Generalagent in Mannheim , I . M . Bielefeld , Generalagentin
Freiburg i. B ., Ersenbahnstraße Nr . 26 ; B . Btelefeid in Karlsruhe , R .
Hirsch in Weingarten , A . Streit in Ettlingen , W . Jdler in Achern ,
Jakob Buttenwieser in Odenhcim , Jos . Gaum in Breiten , Fleischer
und Ul mann in Eppingen , Aug . Süß in Graben , Ed uard Wolf in Bühl .

Fahrkarten für die Benützung der D -i7 und 2 »» Kajüte und des Zwischen -
decks der Dampfer des Norddeutschen Lloyd werden sowohl durch meine
Agenten wie durch mich zu den von der Direktion gestellten Preisen ausgegeben .

Mannheim 1871 Conrad Herold ,186 . 13. kouleffioairter Gcucral-Agcut .
Verkaufs -Anzeige .

B .830 . 2 . Ein Anwesen in schönster Gegend Ba¬
den » , nächst einer Universitätsstadt , bestehend in einem
Wohnhaus , einem NebenhauS mit Gefindewohnung ,
Waschküche , Stallung , sowie einem großm Garten
und zwei Morgen Weinberg , zusammen ein Compler ,
sehr geeignet zur Errichtung einer großen Villa oder
Notel gsrni , ist preiswürdig zu verkaufen . Anfragen
möge man franco unter cbilkre U. 6 . 28 an die Expe¬
dition diese« Blatte « gelangen lassen .

Eine Photographie - Anstalt
ist zu Verkaufe » , mit oder ohne Zugehör , in einer sehr
guten Lage.

Wo ? sagt die Expedition diese« Blattes . B .827 .2 .
B .824 .2 . Für ein Manufaktur -
waaren -Geschäft in Mannheim

wird ein tüchtiger » erkänfer ( Israelin ) zu baldigem
Eintritt gesucht . Offerten Isub 2 8 Nr . BL24 . be¬
sorgt die Expedition diese« Blattes .



;.S06 .2 . Eisenbahnstation Heidelsheim .
Zur Herbsaat

empfiehlt billigst
alle Arten von Waizen ,
Correns-Rogaen.
rothen Tyroler Dinkel .

2 . Schäfer.

Sahnarzt ,
Meisengasse Nr . 2

Slraßburg i. E ,
empfiehlt sich zur FertiOng künstlicher Zähne und
Gebisse in größter Vollkommenheit . sowie zur Aus¬
führung jeglicher in sein Fach gehörenden Arbeiten.

Sommer , Zahnarzr,
« traßburg , Ecke des Gutteuberg - Platzes , erste Etage,

Eingang »krämergaffe Rr . I .
Künstliche Zähne und Gebisse in Kautschuk oder

Metall . Ausfiillen hohler Zähne mittelst eines Zahn »
EttNeuteS, den natürlichen Zähnen täuschend ähnlich.
Hülse gegen Zahnschmerz, ohue Ausziehen. B .804 . 1 .

183 . 13 . Slraßburg .

Pharmaeeutifche
Geschäfts - Offiee

für Elsaß und Deutsch - Lothringen
von

v . ir « 8 « K »
in Slraßburg , Steinstraße 27 .

ES find mehrere sehr gangbare Apotheke » im Elsaß
und Deutsch -Lothringen zu verkaufen. Die hierauf
reflektirenden Herrn Kollegen erfahren durch mein Ge¬
schäfts-Bureau genaueste Referenzen.

tt Apotheker .

B .818 . 2. Oberachern .

Drehorgel -Verkauf.
Esjist eine gebrauchte, aber noch ganz gute Dreh¬

orgel billig zu verkaufe». Liebhaber wollen sich an
Nikolaus Nutz in Oirracheta wenden.

546. 12. Freiburg i . Br .

Porquet -Frrßböden
in verschiedenen einfachen und reichen Mustern em¬
pfehlen unter Garantie für Fabrikat und sorgfältiges
Legen

B St I Hegner
_ _ in Freiburg im Breisgau .
B .612 . 5. Mannheim . "

uhrkohlen,
bekannter ausgezeichneterQualität empfehlenGernel 8L Cowp .,

Mannheim.
B -876 . 1. Oberau , bringen , Gemeinde

Kirchhofen, Bezirksamts Staufen .

Geschäftsverkauf
oder

Verpachtung.
Aus Ableben des frü¬

heren Besitzers Josef
Bürget läßt Unter¬
zeichneter nachbenannte
Realitäten aus freier

»Hand , mit oder ohne^Liegenschaften , auch un¬
ter der Hand verkaufen. Sollte kein günstiger Kauf
erzielt werden können , so wird das Anwesen auf be¬
stimmte Jahre verpachtet. Dasselbe enthält :

1) Ein zweistöckiges , massiv von Stein gebautes
Wohnhaus mit schönen Wohnungsbequemlich¬
keiten versehen , darin eine Mahlmühle mit
2 Mahl - und einem Koppgang nach guter Kon¬
struktion.

2) Eine Oelmühle und Hansreibe älterer Konstruk¬
tion.

3) Eine Sägmühle mit einem Gang , nebst Zirku-
larsäge im besten Stand .

4) Große Scheuer, 2 Stallungen , Schopf , Wasch¬
haus , 2 große gewölbte Keller.

5) Gemüse^ und Obstgarten , mit großem Holzlage-
rungS - «ild Hofplatz , gutem Zu - und Abfuhr-
wege .

DaS Ganze liegt zwischen volkreichen großen holz-
und fruchtreichenOrtschaften , die Wasserleitung größ-
tentheils neu, das Wasser nicht »etsieghar, die Wasser¬
leitung sowohl als da« Uebrige neuesteKonstruktion ,
daß es sich zu einem andern Geschäft eignen würde.
Die Bedingungen sind billigst gestellt .

Die Liebhaberzum Kaufen eder Pachten wollen sich
wenden an,

Oberambringen , den 21. September 1871,
Heinrich Bürget .
B .817. 2. Wehr .

Liegenschaftsver¬
steigerung .

Der Erbtheilung wegen werden aus der Verlassen¬
schaft de« verstorbenen Joseph Leber , Bierbrauer
von hier,

Donnerstag den 5 Oktober l. I .
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Ralhhause versteigert:
1) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Bierbrauerei

sammt Wrrthschasts- und Brauerei - Einrichtung ,
freistehende Scheuer und Stallung dabei , nebst
dazu gehörigem ca. */, Vrrl . betragenden Kraut¬
garten , neben W . Nkfslin und der Straße .

Diese Räumlichkeiten und ihr« günstige Lage
im Orte sind auch zu jedem aubem Geschäfts¬
betrieb geeignet.

2) Ea . 8 Morgen Ackerfeld u . Wiesen in Parzellen .
Die näheren Bedingungen werden vor der Steige¬

rung bekannt gemacht .
Wehr , den 12. September 1871.

DaS Bürgermeisteramt .

! Bürgerliche Rechtspflege.
Oesfrutliche Aufforderungen.

C268 . Nr . 4896. Meßkirch . Der Pfarrei¬
fond und Kaplaneifond Stetten hat durch seinen Ver¬
treter hier vorgelragen, diese Fond « besitzen seit unfür -
denklichen Zeiten felgende Liegenschaften auf Gemar¬
kung Stetten :

Der erstere einen Garten neben dem Pfarrgäßle
und dem Kaplaneigarten , 1 Morgen 1 Viertel groß,

! der Kaplaneifond 2 Gärten , der eine neben dem Pfarr¬
garten und Michael Riester, 2 Viertel groß, der andere
beim Kaplaneihaus neben dem Steg und dem Kirch¬
hof . 60 Ruthe » groß. Der Gcmeinderath in Stetten
versage dje Gewähr wegen Mangel « eines Eintrag «
über den Erwerb im Grundbuch.

Auf kläg, Antrag werden alle Diejenigen , welche
an obige Liegenschaften in den Grund - und Pfandbü¬
chern nicht eingetragene , auch sonst nicht bekannte
dinglicheRechte, lehenrechtliche oder fideikommitsarische
Ansprüche haben, oder zu haben glauben , aufgesordert,
solche

binnen zweier Monate
geltend zu machen, widrigenfalls dieselben den genann¬
ten Fonds gegenüber verloren gehen .

Meßkirch, den 13 , September 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Farenschon .
Hall . A. j .

C.256 . Nr . 10,884 . Stocka ch.
In Sachen

des kathol. Kirchenfonds in Stockach
gegen

unbekannte Dritte ,
öffentlicheAufforderung betr.

Beschluß .
Der kalholischx Kirchenfond Stockach besitzt auf

Stockacher Gemarkung nachfolgende Grundstücke,
welche in den Grundbüchern noch nicht auf den Namen
des genannte » Fonds eingetragen sind .

1.
Grundstück Nr . 684 . Plan Nr . 13 .

149,6 Ruthen Wiese . Gewann Wettweyer , ciners .
Pfarrei Hindelwangen , anders. Ferdinand Bächler.

2.
Grundstück Nr . 936 . Plan Nr . 16 .

1 Morgen 123,0 Ruthen Wiese , Gewann Rosen¬
berg, einers. Domänenärar und Pfarrei , anders. Joses
Pf - iffer.

^
Grundstück Nr . 1149 . Plan Nr . 19 .

148 Ruthen Wiese,
21 . Wasser,

169 Ruthen , Gewann Nblaßwiesen , einers. Aufstö¬
ßer , anders. Anton Blersch Wittwe .

Grundstück Nr . 1159 . Plan Nr . 19 .
302,0 Ruthen Wiese ,

15,0 „ Wasser ,
22,0 . Weg,

339,0 Ruthen , Gewann Säqewreser , einers. Johann
Wolf , Johann Winter und Gemeinde , anders. Karl
Lanz .

5 .
Grundstück Nr . 1382b . Plan Nr . 22 .

1 Morgen 107,0 Ruthen Wiese , Gewann Hinteren
Briel , einerseits Josef Anton Brodmann , anders.
Friedrich Keller, Josef Anton Brodmann und Weg.

Grundstück Nr . 1008 . Plan Nr . 17 .
1 Morgen 361,2 Ruthen Wiese , Gewann LochScker ,

beiderseits Heinrich Winter .

Grundstück Nr . 45 . Plan Nr . 1 .
123,2 Ruthen Hofraithe , Gewann Stadtetter , wor¬

auf die Pfarrkirche , ciners. Kaplanci , anders. Ge¬
meinde.

Auf Antrag des Kirchenfonds werden nun alle Die¬
jenigen , welche an den genannten Grundstücken in den
Grund - und Psandbüchern nicht eingetragene , auch
sonst nicht bekannte dingliche Rechte , oder lehcarecht -
liche oder fideikommissarische Ansprüche haben , oder
zu haben glauben^ aufgesordert, diese Rechte

binnen zwei Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls solche dem jetzigen
Besitzer gegenüber verloren gehen würden.

Stockach, den 18. September 1871.
Grsßh . bad. Amtsgericht.

Hornung .
Schroff .

C.236 . Nr . 5073. Bor birg . Auf Antrag des
Webers Friedrich Müller von Dainbach werden alle
Diejenigen , welche an nachbenannten , auf Gemarkung
Dainbach gelegenenGrundstücken in den Grund - und
Psandbüchern nicht eingetragene und auch sonst nicht
bekannte dingliche Rechte , oder lehenrechtliche , oder
fideikommissarische Ansprüche haben , oder zu haben
glauben , aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen, ansonst sie dem Auffordern¬
den gegenüber für verloren erklärt werden würden.

1.
L .B .Nr . 189. 1 Viertel 36 Ruthen Acker in der

Steig , neben Johann Appel und dem Rain .
2.

L.B.Nr . 5508 . 21 Ruthen Acker im Münchholz, neben
Jakob Müller und Jakob Hann .

3.
L. B .Nr . 628 . 28 Ruthen Acker in der Ziegelhütte,neben Jakob Frank und Valentin Hann .

L .B .Nr . 127. 2 Viertel 28 Ruthen Acker im Kalk¬
ofen , neben Andreas Ueffinger und Oedung.

5,
L.B .Nr . 578 . 32 Ruthen Acket außer der Baum¬

schule, neben Thomas Frank und dem Weg.

L.B .Nr . 1871 . 1 Viertel Acker im Spitalacker ,neben Andrea« Hohl Wittwe und Andreas Wörner .
L.B.Nr . 1820. 22 Ruthen Acker in der Eisenlach,neben selbst und Johann Friedrich Müller .

6.
L .B .Nr . 3320 . 1 Viertel 11 Ruthen Acker im Brei -

tenfiein , neben Thomas Frank und dem Gemeinde¬
wald.

9.
L . B. Nr . 1004/1009 . 2 Viertel 23 Ruthen Acker im

Haselrain , neben Thomas Frank jung und Sebastian
Herrmann .

10.
L .B.Nr . 1662 . 1 Viertel 30 Ruthen Acker im Bo-

gelrgesang , neben Johann Sehr und Heinrich Hol»
lenbach .

L.B .Rr . 1042 . 1 Viertel 2 Ruthen Acker im Hasel¬

rain , neben Johann Müller und Andrea« Wörner .
'

12.
L.B.Nr . 2668 . 1 Viertel 10 Ruthen Acker in der

Wanne , liebest dem Graben und drm Weg.
13.

L.B . Nr. 2196/98 . 2 Viertel 8 Ruthen Acker in der
Kniebreche , mben Heinrich Kucnzer und Georg Bar¬
thel Bierig Elben . ' 14.

L.B .Nr . 2695 . 1 Viertel 7 Ruthen Acker in der
Wanne , neben Johann Müller jung und Ferdinand
Oehn« Wittwe .

15 .
L.B .Nr . 5669 33 Ruthen Acker in der Kühplatte .

neben Christian Fuchs und Johann Behr .
!16.

L .B .Nr . 3187 . 1 Viertel 15 Ruthen Acker im Leu -
selter neben Kaspar Müller und Sebastian Herrmann .

17.
L .B.Nr . 2329 . 23 Ruthen Acker in der Winterseite ,

neben dem Graben und dem Rain .
18.

L.B .Nr . — 30 Ruthen Acker im Hagen, neben Karl
Elleser und Haberkorn« Wittwe .

19.
L.B .Nr . 4448. 5 Ruthen Garten im Langengarten ,

neben Kaspar Eck und Johann Elleser.
20.

LB .Nr . 4610 . 4 Ruthen Garten in der Breit ,
neben Johann Friedrich Müller und dem Ackerfeld.

21 .
L .B .Nr . 4788 . 7 Rathen Garten im Ried , neben

Thomas Hein und Georg Bernd .
22.

L.B.Nr . 4590/96 . 20 Rmhen Wiesen in der Breit ,
neben Thomas Bierig und Andreas Ueffinger .

23 .
L.B .Nr . 4972 . 9 Ruthen Wiesen in der Schnei¬

derswiese , neben Andreas Hohl Wittwe und Anton
Wolpert .

24.
L .B .Nr . 5102/3 . 4 Ruthen Wiese in der Tuchwiese,

neben Friedrich Heulern und Josef Seidenspinner .
25 .

L.B .Nr . 4186/37 . 1 Viertel 2 Ruthen Weinberg
im Egelster , neben Andreas Hollenbach und Andreas

L. B.Nr . 3582 . 1 Viertel 30 Ruthen Weinberg hin¬
term Dorf , neben Gg . Hetz und Andreas Hohl .

27.
L.B .Nr . 3445 . 1 Viertel Weinberg im Mühlberg ,

neben Andreas Hollenbach und Josef Walter .
28 .

L .B .Nr . 3964 . 39 Ruthen Weinberg im Haffelrain ,
neben Johann Hollendach und Georg Barihel WeiS-
mann .

29.
L.B .Nr . 5762 . 30 Ruthen Wald im Bälder , neben

Notar Karlein Wittwe und Andreas Hehl Wittwe .
30.

L.B .Nr . 5460/63 1 Viertel 18 Ruthen Wald im
VogelSgcsang, neben Friedrich Ruck und Friedrich Hol - '
lenbach .

31.
L.B.Nr . 5130. 18 Ruthen Wald im Pflaumen¬

baum , neben Friedrich Ruck und Andreas Hollenbach.
32.

L .B .Nr . 1394 . 27 Ruthen Tannenwald im Hirsch¬
lein, neben Andreas Hehl Wittwe und Peter Müller .

33
L.B Nr . 1473 . 1 Viertel 24 Ruthen Tannenwald

im Effenberg , neben Burkhard Herrmann und Mar¬
tin Frank « Erben .

34.
L.B .Nr . — 50 Ruthen neues Maß Acker , in der

Kühplatte , neben Johann Hollenbach und Heinrich
Bierig .

Boxberg, den 18 . August 1871 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Singer .
C.23S. Nr . 5363 . B o r b e r a.

I . S .
Gemeinde Kupprichhausen

gi^ rn
unbekannte Dritte ,

rvegen Eigenthum betr.
Aus Antrag des Gemeinderaths Kupprichhausen

werden alle Diejenigen, welche an nachbenannten , auf
Gemarkung Kupprichhausen gelegenen Grundstücken
in den Grund - und Psandbüchern nicht eingetragene
und auch sonst nicht beiannte dingliche Rechte ober
lehenrechtliche oder sideikommiffarische Ansprüche ha¬
ben, oder zu haben glauben , aufgefordert , solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen, ansonst sie der auffordernden
Gemeinde gegenüber für verloren erklärt werden
würden.

1 ) 10 Ruthen Garten im Mühlweg , neben dem
Wald und den Wiesen.

2) 2 Ruthen Garten allda , neben dem Weg und
Franz Anton Kilian .

3) 1 Morgen 1 Viertel 19 Ruthen Leimengrube im
Kuhhang , neben der Straße und Josef Strisjler .

4) 4 Ruthen Garten im Mühlweg , neben der
Straße und Jakob Wegert .

5) 2 Viertel Wald im Brehmleiu , neben Peter
Weber und den Ans ößern.

6 ) 1 Morgen 2 Viertel Wald allda , neben Johann
Morschhäuser und Johann Josef Weiland .

7) 1 Viertel 50 Ruthen Wald allda , neben Peter
Weber und Genoffen.

8) 1 Viertel 70 Ruthen Wald allda , neben Johann
Josef Weiland und Georg Josef Weiland .

9) 47 Morgen 3 Viertel 55 Ruthen Wald im Si -
chelsberg , neben dem Privatwald und Gemar¬
kung Langenrreden.

10) 103 Morgen 58 Ruthen Wald im Lehnfeld,
neben den Privatwaldungcn und Gemarkung
Uesfingen.

11) 122 Morgen 1 Viertel 86 Ruthen Wald im
Esclsberg, neben Prioatgütern und Gemarkung
Heckfeld.

12) 4 Ruthen Garten im Steinlingsgarten , neben
Anton Hasenfuß und Max Löffler.

13) 2 Ruthen Garten im obern Steinlingsgarten .
neben Johann Morschhäuser und Johann Diez.

14) 2 Ruthen Gärten in den Kirchgärten , neben
Karl Herrmann und Mauer .

15) 1 Viertel Baumstück hinterm Dorf , neben Josef
Abel und Pfad .

16) 1 Viertel 60 Ruthen Oedung in den Langen -
heckerr , neben Adolf Diez und Franz Bernhard
Stapf .

17) 1 Morgen Oedung allda , »eben Franz Bern¬
hard Stapf und den Ausstößen».

18) 60 Ruthen Oedung in den Zigeunersheckcn,nebm dem Weg und Ferdinand Keppner .
19) 3 Viertel 70 Ruthen Oedung in dem Seegra¬

ben, neben Lorenz Schwab und Michael Josef
Diez.

20) 1 Viertel 9 Ruthen Oedung in dem Seegraben ,
neben Joses Keppner unq Michael Zöller.

21 ) 3 Viertel Weidfeld im Kirlach, neben Adam
Englert und Johann Josef Weiland .

Borberg , de» 22. August 1871 ..
Großh . bad . Amtsgericht.

Singer .
C.251 . Nr . 5382. P s u l l c n d o r f.

In Sachen
des Georg Restle von Magenbuch

gegen
unbekannte Dritte ,

Aufforderung zur Klag« betr .
Beschluß .

Nachdem auf die in dieffeilizem Ausschreiben vom
2 . Juli l . I . , Nr. 3761 , beschriebenen Grundstücke
keinerlei Ansprüche geltend gemacht wurden , werden
solche dem Georg Restle von Maaeubuch gegenüber
für erloschen erklär!.

Psullendorf , den 16. September 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

Lochbühler .
Kirchmann .

C 276 . Nr . 9503. Staufen .
I . S .

der Ferdinand Brrkel Wwe-, Bar¬
bara , geb. Wolz , von Heitersheim

gegen
unbekannte Drille ,

Aufforderung zur Klage betr.
Nachdem auf die Aufforderung vom 30. Juni l. I .,

Nr . 6985 , innerhalb der anberaumten Frist keine der
dort bezeichneten Rechte an die dortselbs! aufgesührten
Liegenschaften geltend gemacht worden sind , so werden
die Aufgeforderten der Aufforderungsklägerin gegen¬
über jener Rechte sür verlustig erklärt.

Staufen , den 15 . September 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Zentner .
C.203. 2. Rr . 25,903. Heidelberg . Nachdrm

in der dürch Verfügung vom 3 . Juni d. J , Nr . 15,053 ,anberaumten Frist keine dinglichen , lehenrechtliche »
oder fideikommissarischen Ansprüche an die dort be¬
schriebenen Liegenschaften geltend gemacht wurdeki , so
werden solche im Vcrhälimß zu den dort bezeichneten
neuen Erwerbern für erloschen erklärt.

So geschehen Heidelberg , den 13 . September 1871 .
Großh. bad . Amtsgericht.

Kiefer .
C265 . Nr . 10,332. Sinsheim .

In Sachen
Josef Hochadel von Grombach

gegen
unbekannte Dritte ,

Aufforderung zur Klage betr,,
ergeht

Versäum ungserkenntniß .
Alle Diejenigen , welche die in der diesseitigen Auf¬

forderung vom 26. Juni l . I ., Nr . 7416, bezeichneten
Rechte nicht geltend gemacht haben , werden solcher den
neuen Erwerbern gegenüber für verlustig erklärt .

Sinsheim , den 18. September 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

Lauch
H L s f n e r.

Ganten . .
E .277. 1 . Nr . 25,712 . Hr idclberg . Gegen

Georg Kaiser von Nohrbach haben wir Gant er¬
kannt . und es wird nunmehr zum Richtigstellungs¬
und VorzugSverfahrenTagfahrt anberaumt auf

Mittwochden 11 . Oktober d. I . ,
Vormittags 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus wa« immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe ma¬
chen wollen , aufgesordert, solche in der angesetztenTag¬
fahrt , bei Nenneidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich od« durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich , anzumelden , und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen, sowie ihre Beweisurkunden vorzulegen oder ,den
Beweis durch andere Beweismittel anzutreten .

Heidelberg, den 15. September 1871.
Großh. bad . Amtsgericht.

Beck .
C.26I . Nr . 7414 . Ladenburg , lieber da»

Vermögen des Nikolaus Weber , Dreher von Schries¬
heim, haben wir Gant erkannt, und wird Tagfahrt
zum Richtigstellung«- und Vorzugsverfahren auf

Dienstag den 10 . Oktober d. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,anberaumt . Wer nun aus was immer für einem

Grund einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat , hat solchen in genannter Tagfahrt bei Vermei¬
dung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder
mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte dahier anzumelden, die etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zugleich die ihm
zu Gebot stehenden Beweise , sowohl hinsichtlich der
Richtigkeit, als auch wegen dem Vorzugsrechteder For¬
derung anzutretcn .

Auch wird an diesem Tage ein Borg- oder Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Massepfleger und einGläu -
bigerausschußernannt , und sollen hinsichtlich der beiden
letzten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichs die
Nrchterscheinenden als der Mehrzahl der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jenerTagsahrt einen dahier wohnenden Ge¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach dm Gesetzen der Partei selbst ge¬
schehen solle« , widrigensalls alle weiteren Verfügungen
und Erkenntnisseum der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Pattei eröffne ! wären, nur an dem Sitzungs -
orle des Gerichts angeschlagen , beziehungsweiseden¬
jenigen im Auslande wohnendenGläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendct
würoen.

Ladenburg, den 18. September 1371.
Großh. bad. Amr-gericht .

I a c o b i .
Eberlc .

E .267. Nr . 12,249. Schwetzingen . Gegen
Kürschner Ignaz Fuchs von Schwetzingen haben wir
Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Richtig»
fiellungs- und Vorzugsverfahren Tagsahrt anberaumt
aus

Dienstag den 10 . Oktober d. I . ,
Vormittags 3 Uhr .

Es werdm alle Diejenigen, welch« aus was immer
sür einem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe ma¬
chen wollen, ausgeforbrrt, solche in der angesetzten Tag -



fahrt , bei Vermeidung des Ausschlussesvon der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schrift¬
lich oder mündlich anzumcldcn , und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweisurkunden vorzulegen oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzulreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflegcr und
ein GläubigcrauSschuß ernannt und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgveraleiche und Ernennung des Maffe-
pflegerS und Gläubigerausschusses die Nichterscheinen¬
den als der Mehrheit der Erschienenen vertretend ange¬
sehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle werteren Verfü¬
gungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung ,wie wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsone des Gerichts angeschlagen, beziehungs¬
weise denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern ,deren Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zuge -
sendkt würdm .

Schwetzingen, den 20 . September 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

S a u r.
Stoll .

E .262. Nr . 8345 . Wies loch . Gegen die Ver-
lafsenschafr des Landwinds Marx Bender von All-
wieSloch haben wir Gant erkannt , und es wird nun¬
mehr zum Richtigstellung« - und Vorzugsvcrfahren
Tagfahrt anberaumt auf

Dienstag den 17 . Oktober d. I . ,
Vormittags d Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an dieGantmassemachen
wollen , aufgefordert, solche in der angesetzlen Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumclden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihreBcweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Majfcpfleger und
rin Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Boravergleiche und Ernmnung des Maffe-
pflegers und GläubigcrauSschusseS die Nichterscheinen-
ben als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden.

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagsahrl einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändrgungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen mrd Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem
Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen, bezw. zur Post
gegeben würden.

WieSloch , den 8. Seplemb « 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Erter .
E .278. Nr . 10,720 . Engen . In der Gantsache

des verstorbenen Zimmermanns Johann Wiede¬
maier von Ehingen werden alle diejenigen Gläubiger ,
welche in der heutigen SchultcnliquidalianS -Tagsahrt
ihre Forderungen nicht angemeldet haben, von der vor¬
handenen Maste ausgeschlossen . V. R . W.

Engen, den 20. September 1871.' Großh . bad. Amtsgericht.
Schmitt .

C.259. Nr . 6620. M e e r S b u r g.
Die Gant gegen A . Wilhelm Parrrt -
ner , Seiler von hier, betr.

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen
vor oder i» d- r heutigen Tagsahrt nicht angemeldet
haben , werden hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

V . R . W.
Meersburg , den 19 . September 1871.

Großh . bad. Amtsgericht,
v. Stetten .

E .274 . Nr . 7438 . Ladendur g.
I . S .

mehrerer Gläubiger
gegen

den Nachlaß der Georg Hocker Witt -
we, Katharina , geb. Saal , von KL -
fcrlhal ,

Forderung und Vorzug betr .
Es werden alle Diejenigen , welche in der heutigen

Tagfahrt ihre Forderung nicht angemeldet haben , von
der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Ladinburg , den 19. September 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Jacob «.
verrnogcusadsonveruogc ».

C.279. Nr . 9210 . Konstanz . Die Ehefrau
de« Johann Hausmann von Mvggmgen , Veronika,
geb . Löhner , hat gegen ihren Ehemann eineVermö -
gensabsonderungS-Klage erhoben. Zur mündlichen
Verhandlung ist Tagfahrt aus

Montag den 30 . Oktober d. I . ,
Vormittags 8Vr Uhr ,

anberaumt ; was zur Kenntnißnahme der Gläubiger
bekannt gemacht wird.

Konstanz, den 19. September 1871 .
Großh . bad. Kreis- und Hofgericht. Eivilkammer .

Schneider .
von Woldeck .

E .266 . Nr . 2659. Mosbach . Anwalt vr . H a u-
f cr dahier ha! für die Ebefrau deS Konditor « Johann
Seitz von Neckarelz , Elisabeths , geb. Rottz , eine
Vermögensabsonderungs - Klage gegen ihren Ehemann
erhoben. Die bctheilrgien Gläubiger werden in Kennt-
niß grsetzt , daß die Verhandlung hierüber am

Dienstag den 31 . Oktober l. I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

stallfindet.
MosbaS , den 12 . September 1871.

Grotzh. bad. Kreisgericht, Eivilkammer l .
. Nicolai .

Baumgartner .
E .249 . Nr . 2882 . Karlsruhe . Durch Urtheil

vom Heutigen wurde di« Ehefrau des Rudolf Tay -
lc r . Helene , geb. Pfeffinger , in Pforzheim für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von demjenigen ihres
Ehemannes abzujondnn .

Die« wird zur Kenntnißnahme der Gläubiger öf¬
fentlich bekannt gemacht .

Karlsruhe , den 14. September 1871.
Großh . Kreis - und Hofgericht. Eivilkammer H .

W i e l a n d t .
A. v . Rüdt .

Lerscholleicherts-Bersahreu .
C .243 . Nr . 6558 . Meersburg . Da Bäcker

Laver Siebenhall er von Hagnau auf die diessei¬
tige Aufforderung vom 10. September v. I ., Nr .
5 93, eine Nachrichtnicht gegeben ha «, so wird derselbe
für verschollen erklärt.

MeerSburg, den 18. September 18 . 1 .
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Stetten .
EtttMLsÜisrmarK.

E .270 . Nr . 10,373 . Lahr . Dem ledigen Kaus-
> mann Ludwig Friedrich Wolf von Lahr wurde in
^ der Person des Kaufmanns Roder « Herbst von Lahr
! ein Beistand ernannt , ohne dessen Mitwirkung der

Erste» die im L. RS . 499 aufgesühricn Rechtsge¬
schäfte rechtSgiltig » ich « vornehmen kann.

Lahr , den 20. Seplemdec 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

W i l ck e n S.
A. G L tz.

Erdrinwetsnirgkn .
E .262 . Nr . 9090 . Bühl Da auf die Auffor¬

derung vom 6. Juli d. I .. Nr . 6648 , eine Einsprache
nicht erfolgte , so wird die Witlwe des Philipp G ö tz
von Altschweier in die Gewähr der Veelassmschaft
ihres Ehemannes eingesetzt .

Bühl , den 19. September 1871.
Großh . bad . AmrSgericht.

:M u ß I e r.
C.230. Karlsruhe . Die Witlwe des Land-

wirlhsAlois Braun VI. , Margarecha , geb . Fischer ,von Bulach hat um Einweisung in Besitz und Gewähr
de« ehemämilichen Nachlasses gebeten .

Etwaige Einsprachen find
binnen 4 Wochen

dahier vorzuirogcn
Karlsruhe , den 13. September 1871.

Grotzh. bad . Amtsgericht.
Eisen .

W . F r a n k.
C.241 . Nr . 5927 . Borberg . Wird , da eine

Einsprache nicht erfolgt, die Franz Josef Burkhard 'S
Ehefrau voa Lirzelihürn , Katharina » ged. H drnig ,in Besitz und Gewähr der Vcrlafseiischast ihres Ehe¬
mannes eingewiesen .

Borberg , den 12. September 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

C.185. 2. Nr. 22̂ 840.
^

M
'
annheim . Luise

Christine MalhcS , geb. Schaaf , hat um Einwei¬
sung in die Gewähr der Verlassenschast ihres am 13.Mat d. I . verstorbenen Ehemannes , Bürgers und
Fuhrmanns Friedrich Mathes von hier, gebeten.

Etwaige Einwendungen gegen dieses Gesuch sind
binnen zwei Monaten

dahier geltend zu machen , widrigenfalls demselben
stattgegebcn würde.

Mannheim , den 12. September 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Ullrich .
C.119. 3 . Nr . 7243 . La den bürg .

Die Bitte dcr Wilhelm Wehe Wtb.
von, Sandhosen um Einweisung in
den Besitz und Gewähr der Verlassen¬
schast ihres Ehemannes betr.

Wilhelm Wehe Wtb. , Elisabclha , geborene Na¬
gel , von Sandhofen hat um Einweisung in den Besitzund Gewähr der Verlasscnschaft ihres Ehemannes ge¬
beten . Dem Gesuch wird staltgegebeu werden , wenn
nicht

binnen 4 Wochen
gegründete Einwendungen dagegen erhoben werden.

Ladenburg , den 12 . September 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

Jacobs .
Srdvsrierrnmgeo .

C.273 . U.V .Nr . 389. Emmendingcn . Wil¬
helm Max Hügle , S -einhaucr , Eduard Hügle ,Bäcker , und Maria Magdalena , gib . Hügle , Ehe¬
frau des Anton Maier , bezw. deren Kinder , Alle
von Heimbach und an unbekanntem Orte , letztere
wahrscheinlich in Amerika, abwesend, — sind zur Erb¬
schaft des Vermögens des verschollenen Joh . Bernhard
Hehl von Heimbachmitberufen , weßhalb sie hiermit
ausgeforderk werden, sich

innerhalb 3 Monaten
zur Mitwirkung bei den TheilungSverhandlungen an¬
her zu melden , widrigenfalls die Erbschaft lediglich
Denjenigen zugetheilt würde , welche solche erhalten
hätten , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erban -
falls nicht mehr am Leben gewesen wären.

Emmendingen, den 19. September 1871.
Großh . Notar

K . Straub .' E.285. Nr . 606. Mühlburg . JakobKutterer ,
volljährig , gebürtig in Darlanden , vor vielen Jahrm
nach Amerika ausgewandert und unbekannt wo sich
aushaltend, ist znr Erbschaft seines am 4 . Juni d. I .
verstorbenen Vaters , des gewesenen Landwirths Bern¬
hard Kutterer in Darlandcn , berufen.

Derselbe oder seine etwaige Rechtsnachfolger werden
anmit zu den Erbtheilungsverhandlungen und Ver-
mvgmsempfangnahmr mit Frist von

3 Monaten
öffentlich anher vorgeladen, mit dem Bedeuten , daß
in ihrem Nichterscheinungssalle die Erbschaft lediglich
Denjenigen würde zugetheilt werden, welchen sie zu¬
käme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erban¬
falls nicht mehr gelebt hätten .

Mühlburg , den 21. September 1871 .
Großh. Notar .
M a t h 0 s.

C.284. Nr . 809. Mühlburg . Wmdelin
Brunner , geb. 11 . Dezember 1832 , und

Lorenz Brun er , geb. 6. August 1841 , beide ge¬
bürtig in Darlandcn und vor mehreren Jahren nach
Amerika ausgewandert , sind zur Erbschaft ihresVaters , des Wittwns und Landwirths Franz JosefVrunnerin Darlanden , berufen, deren Aufenthalts¬ort aber gänzlich unbekannt.

Dieselben oder deren etwaige Rechtsnachfolgerwerden anmit zu den Erbtheilungsverhandlungen und
VermögenSempfangnabme mit Frist von

3 Monaten
mit dem Anfügm öffentlich anher vorgeladcn, daß in
ihrem Nichtcrscheinungsfalle die Erbschaft lediglichDenjenigen würde zugetheilt werden, welchen sie zukäme,wenn die Vorgeladenen zur Zeit deS Erbanfalls nichtmehr gelebt hätten.

Mühlburg , den 17 . September 1871.
Großh . Nota -,M a t h 0 s.'i CL50 . Oberkir ch. Katharina P a n t e r von

Erlach ist zur Erbschaft ihrer verstorbenen Eltern
Anton Panter und Elijabetha Staabler von

Erlach berufen.
Da deren Aufenthalt nicht ermittelt werden konnte,

somit unbekannt ist , so werden sie oder ihre Erben
aufgefordert,

binnen 3 Monaten
von heute an dahier sich zur Empfangnahme ihres
ErbtheilS zu melden, widrigenfalls die Erbschaft Den¬
jenigen zugetheilt wird, welchen sie zukäme. wenn sie,die Vorgeladenen, zur Zeit des Erbanfalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wären.

Oberkirch, den 19. September 1871.
! Der Großh . Notar .

E . K r i e g.
C.163. WieSloch . Ludwig Winkels , geboren

zu Malsch am 20 . Juni 1819 , welcher nach Amerika
auswanderte , ist an dem Nachlasse seines l °dig verstor¬
benen Bruders Karl Josef »Winkels von Malsch
crbberheiligt , und da sein AnfentbaltSort diesseits un¬
bekannt «st, so wird derselbe hiermit arifgefordert, sich

innerhalb drei Monaten
dahier zu melden, avse >st sein Erbldeil lediglich Denje¬
nigen zugeschieden werden wird , welchen er zukäme,wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Lrben gewesen wäre.

WieSloch , den 19. September 1871.
Dcr Großh . Notar des li . DistriklS:

D a m s ,
HandMregister - Eiuträgc .

ki C.280 . Nr . 15,947 . Wald « Hut . Unter O .Z.184 wurde beute in das Firmenregister eingetragen :
Die Firma . Theodor Hierlinger ' irr Walsshut ist
erloschen.

Waldshut , den 17 . September 1871.
Großh. bad. Amtsgericht.

H 0 f m a n n .
C.260 . Nr. 6793 . Philippsburg . Die un¬

term 16. März 1863 , Ordnungszahl 11 , zum Firmen¬
register eingetragene Firma . Fcanz Murmann '
von PhilippSbnrg ist erloscben .

Philippsburg , den 16. September 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

E l f n e r.

Strafrechtspflege.
LaVangev »uS Fahodiwgr ».

C.271 . Nr . 9864 . V i l l i n g e n.
I . S .

der Ehefrau des Karl Hauser , Ka¬
rotin «, geb. Bau mann , von Villin »
gen . Kl -,

gegen
ihren genaun en Ehemann von da , z.
Zt . flüchtig , Bell . ,

Ehescheidungbetr.
Wurde t-cr beklagte Ehemann wegen Ehebruch«

durch Urtheil Großh . Kreisgerichis — Eivilkammer —
hier vom 12. Juli d . I, , Nr . 1266, zu einer KreiSge-
fängnißstrase von vier Monaten , sowie zu den Ko¬
sten des Verfahrens und der Urtheilsvollstreckung vn -
mtheill .

Wir bitten um Fahndung und Einlieferung drS
Verui theilren im Betrelungsfalle .

Signalement .
Aller, 37 Jahre .
Größe , 5' 6".
Sratur , schlank .
Gesichtsfarbe, gesund.
Haare , schwarzund gekräuselt.
Bart , kleiner blonder Schnurrbart .

Villingen , den 19. September 1871.
Großh . bad . Amtsgericht.

B u i s s 0 0.
F . Kuhn , A. j .

C.266. Sect . III. J .Nr . 150. Karlsruhe .
Der zum bad. Feld-Artillerieregiment Nr . 14 einge-
theilte Rekrut Karl Klemm von Eutingen , dessen
Aufmthalt z. Zt . nicht ermittelt werden kann , wird
aufgefordert, sich

innerhalb 3 Monaten
zu stellen , unter dem Bedrohen, , daß er im Falle seines
unentschuldrgten Ausbleibens der Desertion für schul¬
dig erkannt und in die gesetzliche Geldstrafe verfällt
werden würde.

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag belegt.
Karlsruhe , den 21 . September 1871.

Königl . Gericht der 28. Division .
Der Der

Divisions -Kommandeur : DivifionS-Auditeur :
vonPritzelwitz , Noldt .

« Generallreutenant .

Berwaltungssache «.
Pslizeisacheu .

B . 852 . Nr . 7458 . Staufen . Schreiner Stefan
Lang in Biengen wird als Bczirksagent der Berlini¬
schen FeuerverficherungS-Anstali für bcn diesseitigen
Amtsbezirk bestätigt.

Staufen , den IS . September 1871.
Großh . bad. Bezirksamt.

Hippmann .
B .868. Nr . 8347 . Bühl . Adam Lehmann ,

pensionirter Oberwachtmeistcr, in Bühl wird als Agent
der Vaterländischen Feuerverfichcrungs - Aktiengesell¬
schaft in Elberfeld für den Amtsbezirk Bühl bestätigt.

Bühl , den 19. September 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

Otto .
B .841. Nr . 15.747 . Karlsruhe . Aus Antragder Generalagentur der Jmpcrial -Feuerverficherungs-

Gesellschaft in Mannheim wurde Buchbinder Wilhelm
Streeb dahier als Bezirksagent dieser Gesellschaft
bestätigt.

Karlsruhe , den 6. September 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

Bechert .
Fritz .

B .850. Nr . 9662 . Rastatt . Gemeinderath Os¬
wald St 0 ll von Muggensturm wurde heute als Agent
der Feuerversicherung« -Gesellschaft . Colonia ' für dm
diesseitigen Amtsbezirk bestätigt.

Rastatt , den 15. September 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

Führend « ch .
B .844 . Nr . 7052 . Neustadt .

Auswanderung der Jda Robold von
Röthenbach betr.

Jda Nobold von Röthenbach hat um AuSwande-
rungSerlaubniß nach Nordamnika nachgesucht .

Dies wird zur Keontniß etwaiger Gläubiger mit
dem Anfügm gebracht, daß nach Verlauf

vvnachtTagen
der Reisepaß verabfolgt werdm wird .

Neustadt , den 18. September 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

Gönner .

> A .841 . Nr . 6532 . Achern . Der ledigen Frie-
derika Letiler von Grvßwci « haben wir einen Reise¬
paß nach Amerika ausgestellt , nachdem sicb Laver
Leitler von dort für etwa nachkommende Schulden
haftbar erklärt hat .

Achern , den 19. September 1871.
Großh . bad . Bezirksamt ,

v. Fedlr .
B .857. Nr . 6587 . Ep Pin gen . Maier Op -

i penhcimer , 17 Jahre all , von
"

Gemmingen , für'
dessen etwaige Schulden sich fein Vater — Feuber

j Oppenheimer von da — verbürgt bat , erhielt
! heute Srlaubnrß zur Auswanderung nach Amerika.
! Eppingen , den 20 . September 1871.
! Grcßh . bad. Bezirksamt .
! Leutz .

B .879 . Nr . 8432 . Kork . Der 18 Jahr « alle
Michael Hetzet von Eckartsweier beabsichligt , nach
Amerika auSzuwandern . Elwaige Gläubiger werdm
zur Wahrung ihrer Interessen davon in Kcnntmß ge¬
setzt, daß der Reisepaß nach Ablauf

von 14 Tagen
ausgefolgt werden wird.

Kork , den 20 . September 1871.
! Großh . bad. Bezirksamt .

Sonntag .
! B .865 . Nr . 9634 . Lahr . Johanne » Schmie -

der , Landwirtb von Ichenheim , beabsichtigt , mit sei¬
ner Familie nach Amerika auSzuwandern . Etwaige
Gläubig » desselben werden aufgesordrn , sich

binnen 8 Tagen
entweder außergerichttich mit ihm äbzufinden, oder ihre
Ansprüche vor Gericht zu wahren . da »ach Ablauf
dieser Frig der Reisipaß auSzefolgi werden wird.

Lahr, den 18. September 1871.
Großh . bad . Bezirksamt .

G u e r i l I 0 r .
Genreinbesuchen .

B .845. Nr . 7048. Borberg . D -r bisherigeBürgermeister von Neibelsbech , Land wir ! h Andreas
Wolf in Eubighkim , wurde als solcher wieder ge¬wählt und heute verpflichtet.

Borberg , den 20 . September 1871.
Großh . bad. Bezirksamt .

O st n e r.

BerWisrvte ZStkarrstMachu-rgew
B .864 . Meersburg .

Fabrik -Verkauf
Am Montag den 9. Oktober d. I ., Vor¬

mittags 9 Uhr , werden im Rathbause
zu Meersburg die in Nr . 203 dieses Blatte »
näher beschriebenen , heute nicht angebrachten Gebäu¬
lichkeiten mit Baumwollweberei - Einrich¬
tung . mit Damf - und Wasserkraft , im An¬
schlag von 40,721 fl. , einer zweiten und end lichen
Versteigerung «»« gesetzt und zugeschlagen auf da»
höchste Gebot, wenn auch unterm Schätzungswerth.Steigerer haben Bürgen zu stellen und beide über
ihre Zahlungsfähigkeit öffentlich beglaubigte Zeugnissein der Tagfahrt vorzulegen.

Meersburg , den 18. September 1871.
K l e t t.

B .847. 2. Baden - Baden .
Fahrniß - Versteige¬

rung.
In Folge richterlicher Verfügung werden

Moniag den 25 . September d. I . ,Vormittags 8 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,irr dem Saale des . Grünen HvfeS ' folgende Gegen¬stände gegen Baarzahlung öffentlich versteigert, als :
Verschiedene weuhvolle neue Damenklei¬de : , darunter : 3 weiß- seid -n« Kleider, 1 weiß¬

seidene Tunique , 1 grau -leinenes Kleid mit Spi¬tzen, 1 roth -seidenes Kleid, 3 blau -seidene Klei¬der , 1 violettes Kleid mit echten Spitzen , 2
schwarze Tuniques , 1 lila -seideneS Kleid mit
echten Spitzen , 1 echte Spitzen - Mantille , 1 rothe»Atlas - Kleid mit echten Spitzen , 1 roth und weih
gestreifte« seidenes Kleid, ein rosa- farbiges Kleidmit Tunique , ein hoch-rothes seidenes Kleid,1 gelbes Seide -Barege -Kleid mit Tunique ,1 grün - seidenes Kleid , 1 türkis« « Mantel (ge¬
stickt ) , 1 Mappe mit echten seidenen Spitzen.7 Damenhüte , verschiedene leinene Damen¬
kleider , 1 Regenmantel (violct) , verschiedene
Nnterröcke , 5 gestickte Betttücher , 8 leinene
Kiffenziechen (gestickk ) , 2 Mullkleider mit echte»Spitzen , echte Spitzen -Taschentücher, 6 echte
Battrst -Hemden mit Spitzenborden , 3 vollstän¬
dige Betten unv 3 große Rcilekoffer.

Baden, den 20. September 1871.
Müller , Gerichtsvollzieh« .

B .677 . 2. Karlsruhe .

Verkauf eines Hauses mit
Brauerei - Einrichtung uud

Bierkeller.
In Folge richterlich« Verfügung werden die zur

Gantmafse des Bierbrauer « August Kasper dahier
gehörigen Liegenschaften :

1) ein zweistöckiges Wohnhaus mit dreistöckigem
Brauereigebäude nebst Seiten - und OuergebSn-
den , Nr . 61 der Waldstraße dabier, einschließlich
der Brauereieinrichtung (Kessel , Malzdarre ,Kühlschiff) und aller sonstigen liegenschaftlichen
Zugehörde, tarirt zu . 38,500 fl.

2) 53 Ruthen Acker im Kutzmpsa» , Gemarkung
Durlach, mit dem darin befindlichen Binkek « ,
am Vizinalweg »nach Hohenwettersbach , neben
Bierbrauer Bischofs und Werkmeister : Renz gele¬
gen, nebst der Hälfte eine« darüber erbaute«
FaßhauseS, tarirt zu . 3,500 fl,

am
Dienstag den 3 . Oktober 1871 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Ratbhause dahier

öffentlich versteigert und cndgiltig zugeschlagm, wen»
da« höchste Gebot den Schätzungswerth « reicht .

Die BersteigcrruigSbedingungen können inzwischen
im Geschäftszimmer de« Unterzeichneten (Langestraße
Nr . 147 gegenüber dem Museum ) eingesehen werden.
Alsbald nach dem Verkauf de« Hause« wird die Ver¬
steigerung dn zur Gantmafse gehörigen Fahrnisse
statlfinden , wodurch der Käufer Gelegenheit zum Er¬
werb der Einrichtung « hält .

Karlsruhe , den 1 . September 1871 .
Sevin , Großh . Notar .

Druck und Verlag der G. Braon ' schrn HvfbuchdruSrrri .
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